
Förderung von Kindern 
und Jugendlichen. In 
Friedrichsdorf überreichte 
sie heute Weihnachts-
spenden in Höhe von je-
weils 2500 Euro an die hie-
sige Ausgabestelle der 
Tafel und das Fambinis 
Familienzentrum. „Wir 
freuen uns, dass es an un-
seren Standorten in Fried-
richsdorf und Steinbach-
Hallenberg Menschen 
gibt, die sich tagtäglich 
hingebungsvoll und häu-
fig ehrenamtlich für Kin-

der und Jugendliche einsetzen. Diese 
Arbeit unterstützen wir gerne“, erklärte 
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Aus der Stadt

Großes Jubiläum in Friedrichsdorf:

Dreißig Jahre ADDITIVE
Die ADDITIVE Soft- und Hardware für Technik und Wissenschaft GmbH ist seit über 30 Jahren ein 

Systemhaus, das aus Standardprodukten und individuellen Ingenieurdienstleistungen Lösungen 
für Messtechnik und technische, wissenschaftliche Anwendungen erstellt. Von der einfachen Softwarelösung per Stan-
dardprodukt über kleinere und mittlere Desktopanwendungen bis zu kompletten Enterprise-Lösungen, bietet ADDITIVE 
die entsprechenden Lösungen mit maßgeschneiderten Applikationsprojekten und Full-Service-Konzepten an. Vermarktet 
werden die Produkte in unterschiedlichen Marktsegmenten in nahezu allen Branchen, wie z.B. Automotive, Automation, 
Maschinen- und Anlagenbau, Energiewirtschaft, Luft- und Raumfahrt, Chemie/Pharma/Life Science, Finanz- und Versi-
cherungswesen und IT-Services, sowie in der kompletten deutschen Forschungslandschaft und in fast allen akademischen 
Institutionen.

Die 1990er Jahre: Wie alles begann
Trotz damals begrenzter technischer 
Voraussetzungen – z.B.  Mac Classic, 8 
MHz, 1 MB RAM, 40 MB HD – begeister-
ten die  nahezu unendlichen Anwen-
dungsmöglichkeiten rechnergestützter 
Software in den Bereichen Industrie, 
Forschung & Wissenschaft und führten 
zur Gründung von ADDITIVE. Potenziel-
le Software- und Hardwarehersteller 
aus dem technisch-wissenschaftlichen 
Umfeld wurden gesucht und gefunden 
und führten zu jahrzehntelangen  Part-
nerschaften, die großteils heute noch 
bestehen. 1998 wird die ADDITIVE ACA-
DEMY ins Leben gerufen, um das Port-
folio mit qualifizierten Schulungen für 
eigene Software-/Hardwareprodukte zu 
erweitern.

Die 2000er Jahre: Wie es weiterging
Die erste Dekade des Millenniums ist ge-
prägt vom Wunsch nach Mobilität und 
drahtloser Kommunikation. Die damit 
verbundene Unabhängigkeit von Zeit 
und Ort verändert die Art und Weise, 
wie gelebt, gearbeitet und kommuni-
ziert wurde. Als ASP-Software-Provider 
für Webservice-Dienste via Handy und 
damaligem „Internet“ wurden die ers-
ten Erfahrungen mit Webdienstleis-
tungen gesammelt. 2001 entstand der 
Geschäftsbereich ADDITIVE IT-SERVICE, 
in dem Webservice-Dienste, private 
Cloud-Lösungen sowie Internetplattfor-
men zum Messen und Überwachen von 
Daten angeboten werden. Mit einem  
webbasierten Software-Konferenzsys-
tem, bei dem die Teilnehmer von ihrem 
Arbeitsplatz aus Zugriff auf eine oder 
mehrere virtuelle Konferenzräume ha-

ben, werden neue Märkte und Kunden 
gewonnen.

Die 2010er Jahre: Was wir sind
Aktuelle Entwicklungen wie die Indust-
rielle Revolution 4.0, Digitalisierung und 
die Energiewende erfordern flexiblere 
und intelligentere Softwarelösungen. 
Gemeinsam den Kunden werden maß-
geschneiderte ADDITIVE SOLUTIONS 
entwickelt, bei denen zukunftsrelevan-
te Themen wie Ressourceneffizienz, 
Nachhaltigkeit, Individualisierung und 
Hybridisierung von Produkten sowie die 
Optimierung von Qualitätsprozessen 
im Fokus stehen. Einzug in das Produkt-
portfolie nehmen auch Produkte zum 
chemischen und biologischen Zeichnen 
und Dokumentieren, zur Datenbank-

Für die Fambinis und ‚Die Tafel‘:

Arnold spendete auch 2020
Traditionell unterstützt die Arnold AG an ihren beiden Standorten Projekte zur Förderung von Kindern und Jugendlichen. 
In Friedrichsdorf überreichte sie heute Weihnachtsspenden in Höhe von jeweils 2500 Euro an die hiesige Ausgabestelle der 
Tafel und das Fambinis Familienzentrum.

Traditionell unterstützt die Arnold AG 
an ihren beiden Standorten Projekte zur 

Arnold-Vorstand Ingo Stemmer. Ge-
meinsam mit Bürgermeister Horst Burg-
hardt überreichte er die Weihnachts-
spenden an die glücklichen Empfänger.  
Die Friedrichsdorfer Ausgabestelle der 
Tafel, die vom Bürger-selbsthilfeverein 
„Wir Friedrichsdorfer“ betrieben wird, 
versorgt im Monat über 100 Familien 
mit Lebensmitteln, darunter 120 Kinder 
unter 14 Jahren. Für Miriam Friedrich, 
Vorsitzende des Fambinis Familienzent-
rums, kommt die Spende genau zur rich-
tigen Zeit: „Die Lock-Downs und Kon-
taktbeschränkungen haben einen 
großen Schaden angerichtet. Geschäfts-
führerin Annette Hammen rechnet da-
mit, dass Corona das Zentrum noch eini-
ge Zeit beschäftigen wird.“

Stadt Friedrichsdorf erlässt Gebühren für  Sondernutzungs-
erlaubnis auch 2021
Die Stadt Friedrichsdorf weiß um die aktuellen Sorgen der Gewerbe-
treibenden. Daher bietet sie den Unternehmern mit unterschiedlichen 
Aktionen Unterstützung. 
Dazu zählt auch der Erlass 
der Gebühren für die Son-
dernutzungserlaubnis. Von 
Außengastronomie, über 
Waren-auslagen bis hin zu 
Informationsständen: In an-
deren Jahren sind all diese 
Sondernutzungen auf öf-
fentlichen Straßen und Plät-
zen gebührenpflichtig. Die 
Stadt Friedrichsdorf hat sich, 
wie bereits im Jahr 2020, 
dazu entschieden, auf diese 
Gebühren im Jahr 2021 zu verzichten – auch in diesem Jahr wird die 
städtische Wirtschaftsförderung diese Kosten übernehmen. Damit spa-
ren sich die Gewerbetreibenden Geld, das sie als Betroffene der Corona-
Pandemie gut gebrauchen können. „Die meisten Gewerbetreibenden 
und Gastronomen mussten in den letzten Monaten eine lange Durst-
strecke durchlaufen, da versuchen wir selbstverständlich, wo es geht zu 
unterstützen.“, betont Bürgermeister Horst Burghardt.Anträge auf 
Sondernutzungen können in Friedrichsdorf auch online über www.
friedrichsdorf.de eingereicht werden.

Ehrenamtliche Fahrerinnen/Fahrer zum Impfzentrum gesucht!
Seit kurzem ist das Impfzentrum in Bad Homburg-Ober-Eschbach geöff-
net. Aus diesem Anlass bittet die Koordinierungsstelle Ehrenamt der 
Stadt Friedrichsdorf noch einmal um Unterstützung. Gesucht werden 
Personen die ehrenamtlich älteren Menschen, die selbst das Impfzent-
rum nicht erreichen können, nach Bad Homburg oder Frankfurt fahren. 
Für alle ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer wird gegen Vorlage ei-
ner Fahrbestätigung eine Aufwandspauschale in Aussicht gestellt. In 
dieser Pauschale sind alle möglichen Nebenkosten, wie Parkkosten, etc. 
enthalten. Wer seine Hilfe als Fahrerin oder Fahrer anbieten möchte, 
kann sich über die Telefonnummer 06172-731-1235 oder per Mail über 
coronahilfe(at)-Grafik wird nicht mit kopiert friedrichsdorf.de bei der 
Stadt Friedrichsdorf melden. Gleichzeitig können sich Senioren über 80 
Jahre, die die oben genannte Hilfeleistung in Anspruch nehmen möch-
ten unter der Telefonnummer 06172-731-1235 bei der Stadt Friedrichs-
dorf melden.

Fördermöglichkeiten  für Ladeinfrastruktur
Ab sofort können Unternehmen und Kommunen Anträge für die Errich-
tung von Ladesäulen bei der landeseigenen Wirtschaftsentwicklungsge
sellschaft,der Hessen Agentur, einreichen. Das Land stellt rund 7 Millio-
nen Euro Fördermittel zur Verfügung und erweitert den diesjährigen 
Förderaufruf: Neben dem Arbeitgeberladen sind jetzt auch Lademög-
lichkeiten im öffentlichen Raum förderbar. Neu anzuschaffende 
Schnell- und Normalladesäulen sowie Wallboxen aller Leistungsklassen 
sind mit bis zu 40 Prozent förderfähig. Zusätzlich können Netzan-
schlusskosten mit bis zu 10.000 Euro pro Ladestandort bezuschusst 
werden. Dazu zählen die Planungsleistungen, Installationskosten und 
die anfallenden Erdarbeiten für den elektrischen Anschluss.
Weitere Informationen. www.innovationsfoerderung-hessen.de

+++ news - news - news +++

Aus der Stadt - kurz notiert!
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n   Wer arbeitet soll auch Spaß haben: Hier das Kernteam von ADDITIVE nach dem  
JP-Morgan-Lauf 2019. Der Nerd mit dem Rücken zum Betrachter: Geschäftsführer 
Andreas Heilemann, immer für jeden Spaß zu haben. 

Neubau in Friedrichsdorf-Köppern, Wienerstr. 28. 
Schickes Haus – schicke Wohnungen: 2- 4 Zi, 60 – 120 m² Wfl. (Bedarf-A. 
:Endenergie 29 kWh/(m².*a), = A+; Strom, BJ 2021).
H & B Wohnbau GmbH, 06172 – 59 70 50,  info@hbwohnbau.de

recherche sowie zur Visualisierung und 
zur Analyse chemischer und biologi-
scher Daten und auch eine elektroni-
sche Labor-Journallösung. Ende dieses 
Jahrzehntes übernimmt ADDITIVE den 
Vertrieb der Produkte von Perkin Elmer 
im deutschsprachigen Europa und wird  
im Jahr 2020 zum Systemlieferant füh-
render Biotech-Firmen wie z. B. auch Bi-
ontech und CureVac.

2021: Wo wir hin wollen
Auch ADDITIVE spürt die Auswirkungen 
des Pandemiejahres, wenn auch nicht so 
heftig, wie Handel und Gewerbe. Blei-
ben wird jedoch der Innovationsgeist 
und der gute Ruf, den ADDITIVE bei den 
Kunden hat.  Die kommenden 30 erfolg-
reichen Jahre können beginnen. 

n   Spendenübergabe mit Bürgermeister Burghardt und 
Ingo Stemmer, Arnold
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n   Auch 2021 keine Sondernutzungs- 
gebühren für die Außengastronomie


